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Die acht Schlüsselkompetenzen für Praxisanleitungen1 

Gutes Ausbilden formt nicht nur Fachkräfte, sondern auch Persönlichkeiten. Wer in dieser 

formenden Rolle als Praxisanleitung überzeugen will, braucht darum mehr als nur 

Fachwissen.  

Die folgenden acht Eigenschaften erscheinen uns hier essenziell: 

1. Selbstbeherrschung 

Ihre Azubis werden Fehler machen, Fragen wiederholen und gelegentlich auch provozieren. 

Bewahren Sie Ruhe. Nur wer besonnen reagiert, bleibt glaubwürdig und schafft ein 

lernförderliches Umfeld. 

2. Ehrlichkeit 

Junge Menschen merken schnell, wenn jemand nicht authentisch ist. Ehrlichkeit schafft 

Vertrauen und eine offene Lernkultur. Dazu gehört auch konstruktives Feedback – klar, aber 

fair. 

3. Empathie 

Nicht jeder Azubi lernt gleich schnell oder hat dieselben Startvoraussetzungen. Zeigen Sie 

Verständnis für individuelle Herausforderungen und unterstützen Sie gezielt. 

4. Diplomatie 

Konflikte gehören zum Alltag. Ein guter Ausbilder vermittelt zwischen den Parteien und sorgt 

für sachliche Lösungen. Diplomatie bedeutet nicht, Konflikten aus dem Weg zu gehen, 

sondern sie konstruktiv zu lösen. 

5. Umgänglichkeit 

Ein respektvoller Umgang auf Augenhöhe ist entscheidend. Das bedeutet situative Strenge -

aber ohne autoritäre Starre. Zeigen Sie Menschlichkeit und bleiben Sie ansprechbar. 

6. Reflektiertheit 

Nicht nur Azubis lernen – auch Sie als Ausbildende sollten sich hinterfragen. Was hat 

funktioniert? Was könnte besser laufen? Wer sich reflektiert, bleibt langfristig erfolgreich. 

7. Authentizität 

Seien Sie echt. Wenig schreckt junge Menschen mehr ab als aufgesetztes Verhalten. 

Authentizität bedeutet, seine Werte zu vertreten und Fehler einzugestehen. Biedern Sie sich 

auch nie an, versuchen sie also niemals jünger zu wirken als sie sind! 

8. Vertraulichkeit 

Azubis kommen oft mit Problemen zu Ihnen – beruflich und privat. Wahren Sie Diskretion. 

Vertrauen ist die Basis jeder erfolgreichen Ausbildung. 

Darum: (Nur) Wer mit Selbstbeherrschung, Empathie und Diplomatie ausbildet, bleibt in 

guter Erinnerung – und formt die qualifizieten Fachkräfte von morgen. 

 

 
1 Ohne den kreativen Beitrag unserer Seminarteilnehmer wäre dieser Kompetenzkatalog nie zustande 
gekommen. Herzlichen Dank dafür! 


